
                        Gelogie-Exkurs 

 Karte: Geologie der Schweiz Christian Gnägi  2015 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild Kreislauf:  www.mineralienatlas.de   



Kalksteine sind Sedimentgesteine, welche 

vorwiegend aus Calciumcarbonat (CaCO3) bestehen. 

Die meisten Kalksteine werden aus Lebewesen im Meer 

gebildet (z.B. aus den Schalen und Skeletten ehemaliger 

Lebewesen). Kalksteine haben eine grosse Bedeutung 

als Natursteine und Rohstoffe (z.B. Baukalk) und sind 

ideale Lagerstätten für Erdöl und Erdgas. Trift ein Tropfen 

Salzsäure das Gestein, fängt der Kalkstein sofort an zu 

schäumen.  

(www.malerblatt.de) 

 

 

 

 

 

Charakteristisch für Schiefer ist die ausgeprägte parallele 

Spaltbarkeit des Gesteins. Dieses Gestein wird durch eine 

Umwandlung (Druck und Hitze) verändert und wird als 

metamorphes Gestein bezeichnet. Es werden häufig tonige 

Sedimente in Schiefer umgewandelt. 

 

Marmor entstand durch Umwandlung von 

Kalkstein und anderen karbonatreichen 

Gesteine im Erdinneren. Im Marmor findet 

man jedoch keine Versteinerungen. Es 

können einzelne Kalkspatkristalle in den 

Spaltflächen vorkommen. 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Calciumcarbonat


 

Granite gehören zu den Plutoniten, das heisst das abkalten der 

Magma  fand unterirdisch (tiefer als 5 Km) statt. Der ganze Fels 

scheint sehr kompakt. Er gehört zu den magmatischen 

Gesteinen. Granit betseht aus: Feldspat, Quarz und Glimmer, die 

drei vergess ich nimmer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gneise sind  metamorphe Gesteine 

und entstehen häufig durch 

Umwandlung von magmatischen 

Gesteinen. Sie weisen eine parallele 

Struktur auf und bestehen aus 

mindestens 20% Feldspat.  

 

 

Quellen: Wikipedia und Geologie der Schweiz Christian Gnägi  
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